
Besprechungsnotiz 

Stiftunglife   02.Februar 2017 / SD 
  23.Februar 2017 / SD 
 28.Februar 2017 / SD 

Ort: Bagan und Umgebung / Celle 
 
Anwesend: Jürgen Gessner JG 
 Ursula Broers UB 
 Min Min MM 
 Dieter Schlatter  (Besprechungsnotiz) SD 

 

Ausgangslage: UB hat mit MM bis jetzt den Bereich „ Schulen, Wasser, Solar“ der Stiftunglife geführt.  
Durch das starke Wachstum der Aufgaben und im Sinne einer Entlastung möchte JG diese 
Arbeiten aufteilen auf weitere Personen. Er hat deshalb SD gefragt ob er bereit ist 
Aufgaben zu übernehmen und SD hat zugesagt und ist sehr gerne bereit sich zu engagieren.  

Treffen: Aufgrund dieser Zusage von SD hat ein erstes Treffen in Bagan am 2.Feb. 2017 
stattgefunden mit dem Ziel Dieter einige Schulen und Projekte zu zeigen und eine 
Aufgabenteilung vorzunehmen. Am 23.Februar hat ein zweites Treffen in Celle 
stattgefunden im Beisein von Sacha Fuchs. 

Aufgabe: Wir wollen Freunde der Dorfbewohner sein. SD und UB sind Vermittler und 
Vertrauensperson zwischen der Stiftung/Spender einerseits und den Dorfbewohnern 
andererseits. 

 UB und SD besuchen die bestehenden Schulen ein- bis zweimal im Jahr. Unterstützt werden 
sie von MM, der als Manager der Projekte und Kontaktmann für die Stiftunglife arbeitet. UB 
und SD besuchen dies Schulen, führen Gespräche, stellen Fragen etc. mit MM als 
Dolmetscher, Guide, Organisator, Fahrer. Sie machen sich bei einem ca. 1- 2h Besuch pro 
Schule ein Bild über den Zustand der Gebäudes, Wasserfilter und WC-Anlagen, eventuellen 
Mängeln, Ordnung und ev. Bedürfnissen. Sie hören den Dorfbewohnern zu und nehmen 
Wünsche auf, prüfen diese bezüglich den Zielen der Stiftunglife, der Plausibilität und ob 
sie Nachhaltig und sinnvoll sind. UB und SD machen jeweils einen kurzen Bericht über den 
Besuch mit Fotos und senden diesen, damit er auf der homepage der Stiftung aufgeschaltet 
wird. Jedes Schulprojekt hat eine  e-mail Adresse:  z.Bsp. lufix.dorf@stiftunglife.de Den 
Bericht wird ebenso per e-mail dem Schulspender und UB oder SD zugestellt. 

 UB und SD besuchen die sich im Bau befindlichen Schulen vor und während dem Bau nach 
Möglichkeit. MM ist für die Neubauten und die Umsetzung abgesprochener 

Unterhaltsmassnahmen in und um Bagan und Pakoku verantwortlich. Zusammen mit UB, 
SD und JG macht Min Min die Abrechnung, Qualitätskontrolle und hält den Kontakt zu 
Schulleitung, dem Schulkomitee und dem head oft he village.  
Stellen UB und SD bei den Besuchen Mängel fest, so besprechen sie dies mit der 
Schulleitung und ev. mit Vertretern des Dorfes. Es ist festzulegen wie die Mängel behoben 
werden, wer verantwortlich ist und wann kontrolliert wird von wem. (Pendenzenliste). 
Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass das Dorf für den Unterhalt und die 



Unterhaltskosten der Schulen zuständig ist.  UB und SD haben im Einzelfall die Kompetenz 
eine Kostenbeteiligung der Stiftunglife für Mängelbehebung zu zusagen, im Rahmen des 
Maintenancefonds, den sie selber verwalten. SD wir ein neues Konto auf einer Bank 
einzurichten (mit Rajus Hilfe in Yangon). Ursula behält den Fond auf Min Mins Konto. Der 
bisherige Kontostand wird aufgeteilt: 70% bleiben bei UB und Min Min. 30% gehen in das 
neu einzurichtende Konto, das dann von DS verwaltet wird. 
Dieser Fond speist sich aus drei Teilen. 
- Startgeld (Für SD wir ein Teil vom bestehenden Fond auf das neue Konto überwiesen) 
- Eigenteil der Schulen der laufend bei Neubauten einbezahlt wird. 
- Ertrag Solarlampe , 4'000 Kyat pro Lampe werden aufs Konto eingezahlt. 
SD und UB verwalten den Fond und die Ausgaben ( und sorge für die Spenden), erstellen 
eine einfache Abrechnung z.Hd. der Stfitung. 
Reiseauslagen in Myanmar, z.Bsp. mit MIN Min können über den Fond abgerechnet 
werden. Zur Zeit sind es 50 Dollar (Lohn pro Tag für Min Min) / 50 Dollar für das Auto pro 
Tag. 

 UB und SD sollen mit MM auch neue Projekte prüfen und einen mündlichen mit JG 
besprechen. Es findet laufend einen informellen Austausch statt wo neue Projekte gesucht, 
wo Spender vorhanden sind und wo Gemeinden, Schulen Wünsche haben und wo eine 
Unterstützung durch die Stiftunglife möglich wäre. 
Die Kompetenz, ob ein neues Projekt übernommen wird, liegt bei UB und SD, in der 
Übergangszeit gemeinsam mit  JG. 

 SD und UB stellen die Kontakte als Vertreter der Stiftunglife zu den Schulspendern sicher 
und informieren diese regelmässig über ihr Projekt. Eventuelle neue Interessenten melden 
sie an JG. 

 Pro Jahr gibt es ein-zwei Treffen der Stiftunglife Mitarbeiter für Meinungsaustausch, 
Informationen, neue Ideen etc. an denen UB und SD teilnehmen. 

Zuständigkeiten: UB behält als Verantwortliche weiterhin alle Schulen um Bagan südlich des Irrawaddy-
Rivers. MM ist ihre Kontaktperson: 
 
- Amelie-Schule 
- Andrea Schule 
- Anna Schule 
- Anna und Wolf Schule 
- Beate Schule 
- Christian Rapp Schule 
- Christoph Berger Schule 
- Hagen Schule  
- Halusa Schule 
- Heidi Schule 
- Helen Schule 
- Ingeborg Schule 
- JEP (Jürg Egbert und Peter) Schule 
- Jochen Schule 
- Jubel Schule 



- Jürgen Schule 
- Klaus Michel Schule 
- Marian Schule 
- Marja Schule 
- Markus und Nicola 
- Martin & Manuel 
- Martina Schule 
- Min Min Schule 
- Moses Schule 
- Oksana Schule 
- OSB Schule 
- Robert Bosch Schule 
- Susanne Schule 
- Sven Schule 
- Timo Schule 
- Wusi Schule Schule  ( im Googlemap auf der Seite falsch) 

 SD übernimmt die Schulen nördlich des Irrawaddy-Rivers, es sind dies : 
-  Paul-Schule 
-  Udo-Schule 
-  Jürg Schule 
-  Lufix-Schule 
-  Olivia-Schule 
-  Evelyn-Schule 
-  Isabel 1+2 Schule 
-  sowie die beiden neuen Schulen:  Klaus-Schule und  Sabine & Peter-Schule 
-  Bullerbüschule ( Vorläufig ein Projekt, noch offen) 
-  Jörg Schule 
-  Tico Schule 
 
SD übernimmt auch die die Schule bei Naypyidaw, Inlielake und Yangon 
-  Klara-Schule   
-  Team Pagoda 
-  René Schule (resp. den Wasserfilter) 
-  Europa-Schule 1+2 in Yangon  
 
SD übernimmt auch die Schulen im Delta: 
-  Thandar-Schule 
-  Christine-Schule 
-  Jan-Schule  
-  Felix-Schule 
-  Ucando-Schule 

Folgende Projekte sind zur Zeit offen und in Diskussion: 
-  Kathmann Schule ( Ort und Projekt noch offen ???) 
-  Bullerbü Schule   
-  Schule für einen Spender aus Singapur Spender ( Ort und Projekt noch offen ??? ) 



-  SEEDS-Schule in Yangon ( Ort und Projekt noch offen  ???) 
-  Klaus-Michael Schule.  

 MM ist im Moment für alle Schulen als Organisator, Guide und Manager vorläufig 
verantwortlich.  
Gemeinsam suchen wir eine zusätzliche Person, wohnhaft in der Pakoku Region, als 
Entlastung für die Schulen nördlich des Irrawaddyrivers und als Stellvertreter für Min Min, 
damit auch hier zwei Personen Kenntnisse haben und das know how teilen. 
Von Sai-Pai der im Delta geholfen hat möchte sich JG trennen aufgrund der Spannungen mit 
Roman. Hier wird eine neue Person gesucht.   

Kosten: MM und ev. neue Guides, Fahrer und Manager werden von der Stiftunglife fürdie 
Begleitung von UB und SD mit einer Tagespauschale von 50 Dollar entschädigt. Das 
Fahrzeug wird mit total 50 Dollar pro Tag entschädigt. Beides kann aus dem 
Maintenancefond entnommen werden. 
 
Soe Min wird als Fachperson pro Schulhausbau mit Pauschalen entschädigt. 
Min  Min wird als Koordinator etc. mit der Pauschale beim Schulhausbau, Bestandteil der 
Gesamtsumme entschädigt für die Leistungen bei einem Neubau. 
Min Min führt eine entsprechende ecel-Tabelle als Abrechnung, die von UB und SD 
kontrolliert werden. 
Als Kontrolle genügen die Berichte von UB und SD. 
UB und SD arbeiten ehrenamtlich, wie alle Stiftungsmitglieder. Sie zahlen die eigenen 
Reisekosten, Unterkunft, Verpflegung etc. selber. SD nimmt Raju mit als persönlicher 
Begleiter, Übersetzer etc. zahlt SD die Kosten von Raju.  
Ende Jahr können UB und SD  eine Kostenzusammenstellung der eigenen Flug und 
Hotelkosten an Sacha Fuchs senden, der den Aufwand als Stiftungsaufwand bestätigt und 
sie können versuchen dies von den Steuern abzusetzen. (ohne Gewähr der Stiftunglife). 
 

Termine: Die eigenen Reisen und Termine organisieren UB und SD selber in Absprache mit MM.  

Informationen: SD und UB informieren sich gegenseitig per e-mail über Reisen, Tätigkeiten und 
Informationen mündlich oder per e-mail, sodass innerhalb dieser Bezugspersonen eine 
volle Transparenz über die Tätigkeiten entsteht. JG und Sacha Fuchs werden mit einer 
email-Kopie informiert. 

 

Yangon 7.Februar 2017 und Celle 23.Feb.2017 / SD 

 

Von JG gegengelesen und ergänzt am 25.Feb.2017 

Von UB gegengelesen und ergänzt am 28.Feb.2017 

 

Kopie an :  Sacha Fuchs und MM 


